
i ngangsda tum:

Antrag auf Ermäßigung
des Entgeltes für eine Kindertageseinr ichtung

S:and :  Ma i  2010

Kinder ,  d ie  in  e iner  K inder tagese inr ich tung be t reu t  werden

\ame,  Vorname des  Kr -ces Geburtsdatum
- :3- : : : s := : :  3= : : - ' - ' ; - ' :+=  "  -a - .  - - " :  - : :

Monatl iches Famil ieneinkommen
Zum monatlichen Familieneinkommen gehören alle monatlichen Einkünfte der zum Haushalt gehörenden Personen'

Monatl iche Abzüqe / Belastunqen
Unterkunftskosten

Antragstel ler in /  Antragstel ler

Wohnort:

1. Person im Haushalt 2. Person im Haushalt 3. Person im Haushalt

€ € € < Enrverbseinkommen (brutto)

€ € € < Erwerbseinkommen (gesetzliches Netto)

€ € € < Kindergeld,  Kindergeldzuschlag

€ € E

< El terngelc l
( ange rechne t  w i r d  de r  An te i l  Übe r  300  € l

€ € € von Ontten

€ € € < Unterhalt

€ € € < Wohngeld

€ € €

< ALG I, ALG ll, Hilfe zum Lebensunterhalt,

Rente, Unterhaltsgeld von der

Arbeitsagentur

€ € € < Ei nkommensteuererstattung

€ € €

< Sonstiges (2. B. Krankengeld, Einkünfte aus

Kapitalvermögen, Vermietung,

Verpachtung)

€

Monatliche Unterkunftskosten inkl. Nebenkosten ohne Heizung und ohne Strom

(bei Eigentum gelten als unterkunftskosten nur die Zinsen plus Nebenkosten;

Näheres siehe Hinweisblatt)

€ Monatl iche Heizkosten
bitte wenden



1. Person im Haushalt 2. Person im Haushalt 3 ,  Person im Hausha l t

€ € €
< Fahrtkosten zur Arbeitsstätte für Benutzung

öffentlicher Verkehrsmittel

KM KM km
< Einfache Entfernung zur Arbeitsstätte

bei Benutzung des eigenen PKW

< Anzahl der Arbeitstage Pro Woche

€ € €
< Privat-Haftpfl ichtversicherung

< Hausratversicherung

€ € € < Kinderbetreuungskosten für weitere Kinder

€ € € < Kfz-Haft pfl ichtversicherung

€ € €
< Freiw. Krankenkassenbeiträge,soweit nicht

beim Einkommen berücksichtigt

€ € € < Gewerkschaftsbeiträge

€ € €

< Sonstiges z.B.Unterhaltszahlungen,
Einkommenssteuernachzahlungen,
staatlich geförderte Altersvorsorge

Angaben für  d ie  Fests te l lung e ines mögl ichen Mehrbedar fs

D a s S o z i a l g e s e t z b u c h X l l  s i e h t n e b e 4 C e r n B e c a , ' f i u ; c : . e : € r , s - a , : ' : : - - : : : - - : = - - - : " ' = : : ' - : € s : - : : ' :

Mehrbedarfe vor. Um diese gfls. zu lhren Gunsten berucksichtigen zu können. werden zusaVt che A'r3a:€-

benötigt. Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an:

tr Bei einer Haushaltsangehörigen besteht eine Schwangerschaft ab 13. Schwangerschaftswoche

tr Ein Haushaltsangehöriger unter 65 Jahres ist voll erwerbsgemindert und im Besitz eines Ausweises

nach $ 69 Abs. 5 SGB lX mit Merkzeichen G.

tr Ein Haushaltsangehöriger ab 15 Jahren ist behindert und erhält Eingliederungshilfe nach S 54 SGB Xll '

Nachweise sind gfls. beizufÜgen (Mutterpass, Behindertenausweis, Bescheide)'

Erklärungen

Für den Fal l ,  dass d ie wohnortgemeinde d ie Berechnung n icht  se lbst  vomimmt.  b in ich/s ind wir  damit  e inverstanden.

dass derTräger der  Kinder tageie inr ichtung,  d ie mein iunser  Kindier  besucht .  oder  e ine von ihm beauf t ragte Ste l le .  Cie

Berechnung vomimmt.  lch/wir  s ind wei ter  damit  e inverstanden.  dass der  Träger der  KinCertagese ^" : i : - - l  : 'ek:  'c^

der  berechnenden Ste l le  über  d ie Höhe des e inzusetzenden Einkor"nme'st l '€-a ' -c€s 
" :  

: ' :e '  :e 'a '  t " ' - : - : : - : :^

Entgel tsätze in formier t  wi rd.  Bei  e iner  Betreuung mehrerer  Kin ier  in  ,ersc '  ? .e-^?^ E  ̂ - : ' : - - , : : "  = - - : :=- ;  - '  - :

Veränderungen der  im Antrag gemachten Angaben Cen e inzelnen Trage- cer  K i le ' ia .es€ ^- : - : - - ; :^  - : - : :  e-

lch b in/wir  s ind verpf l ichtet ,  bei  Veränderungen in den persönl ichen und wir tschaf f l ichen Verhäl tn issen e ine

Neuberechnung durchführen zu lassen.

Dem Antrag sind die entsprechenden Belege (Verdienstbescheinigungen der letzten 12 Monate gfls.zusätzlich

Vordruck Verdienstbescheinigung, r,,eitere notwendige l.!achweise zum rnonatlichen Familieneinkommen, Nachrveise

zum Verdienstausfall, Nachweise zu den mtl. Abzügen und Belastungen und den Unterkunftskosten)

beizufügen.

Mir  /  uns is t  bekannt

-  dass e ine Ermäßigung f ruhestens ab ersten des l r ' lonats,  in  Cem Cer Antrag bei  Cer berechnenden Sie l le  e ingeht '

mögl ich is t .  Fehlende Unter lagen s ind umgehend nachzureichen.  ansonsten er{o1gt  c 'e  Festsetz-^9 a 'J :e:

Höchstsatz,
-  dass a l le  im Haushal t  lebenden Personen anzugeben s ind
-  dass d ie Entgel te für  12 Monate zu entr ichten s ind,  auch wenn d ie Einr ichtung jähdich aus betnebsl 'ec 'g :e-

Gründen geschlossen wird,
- dass, soweit das Kind / die Kinder an der Verpflegung teilnimmUteilnehmen, der monatliche Aufivendungssatz

gesondert berechnet wird,
- dass die im Antrag genannten Daten unter Umständen im EDV-Verfahren gespeichert werden'

lch versichere / wir versichern, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Mir / uns ist

bekannt, dass falsche Angaben wegen Betruges oder Betrugsabsicht strafrechtl ich verfolgt werden.



Anlage zum
Antrag auf Ermäßigung des Entgeltes für eine Kindertageseinrichtung

Ermitttung Einkommen Selbstständiger

ichst durch den Steuerberater - Stand: l"!ai 2O 1C

Antraostel ler:
i  wohnhaft :
Kind/er.
Name der  E innchtun

1. Seit wann wird/werden die selbstständige/n TätigkeiVen ausgeübt ?

2. Wo befindeVbefinden sich lhre Betriebsstätte/n bzw. die Geschäftsräume ?

3. Beziehen Sie ein Geschäftsführergehalt ? (Verdienstbeschern gung sit ie sej.Ee^ l

E nein El  ja,  in Höhe von € monat l ich

4. sind weitere Gesellschafter/innen an der unternehmung beteiligt ?

E nein D ja, und zv,tar

5. Wie ermitteln Sie lhren Gewinn ? (Nachweise bitte beifügen)

tr Gewinn- und Verlustrechnung
D Einnahmeüberschussrechnung

6. Von wem wird die BuchfÜhrung durchgefÜhrt ? Narne. Ansci ' r ' r1 '  Te

7. Arbeiten auch Familienmitglieder in lhrem unternehmen ?
(Bitte füllen Sie ggf. die entspreöhenden Verdienstbescheinigungen aus; auch für geringfügig Be-

schäftigte.)

E nein E ja, und zwar

B. Erhalten Sie

B nein

Fördermitt el, z.B. von der Agentur für Arbeit ? (Nachweis bitte beifügen)

[J ja, und ztrar in Höhe von mtl. € für die Zeit
bis

bitte wenden



L Gewinn gemäß Gewinn- und Verlustrechnung/Einnahmeüberschussrechnung des
Vorjahres. (Nachweise bitte beifügen)

€, Abrechnungszeitraum vom bis

10. lst der Gewinn in den letzten 6 Monaten vergleichbar mit dem Vorjahr ?

tr ja D nein (Nachweis bitte beifügen)

11. Höhe der Einkommenssteuer gem. neuestem Steuerbescheid.
(Bescheid bitte beifügen)

12. Bitte geben Sie noch folgende monatliche private Belastungen, soweit nicht bei
der Gewinn- und Verlustrechnung berücksichtigt, (Nachweise bitte vortegen)

€ Rentenbeitrag
€ Krankenversicheru ngsbeitrag
€ Pflegeversicherungsbeitrag

lch versichere, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Es
ist mir bekannt, dass falsche Angaben wegen Betruges oder Betrugsabsicht
strafrechtl ich verfol gt we rde n.

(Datum) t ,  u  a , -

(Unterschrift des Antragstellers) (Unterschrift und Stempel des Steuerberaters)

Anlagen: - aktuel le Gewinn- und Verlustrechnung/Einnahmeüberschussrechnung
- Einkommensteuerbescheide der letäen drei Jahre



Hinweise
zum Antrag auf Ermäßigung des Entgel ts für  e ine Kindertageseinr ichtung

Stand Mai  2010

Folgendes ist beim Ausfüllen des Antrages zu berücksichtigen:

Einkommen
Zum Einkommen im Sinne der R cnt 'n en des Kreises gehören al le EinkÜnite Cer r- laJshai lsangehör jqen in
Geld oder Geldeswert (z B AÖetse ^kommen einschließlict, Sachbezl;en u"d Sc^ jez.l, ' , 'erd!^3en i,ne
Weihnachts- und Urlaubsgeld sc, , r .e ; ramien und Provrsronen E'(c-T3'r  aJs' .e!e^!€s:^a:  lJ^ le.
(auch un ter400.00€) .  AOets lose" :e ld  Iund l l  (ALG I  ALG -  lez t r  -e :ensJr :e -a :  - - : : ra :ses-
iungen. Kindergeid und -zJSc" ag Eiemgeld (Antei l  uber s l : ' r€ (  nCetet 'euJ' :s(cs ' i€- ' i3-  l ' :e '
\A /nh  nno l r l  F  i n  <n .n  r r cn  ce ' a  r s ra rq l : -  r nnpn  \v r v r r r r y v r u .  L  \ w

Dre ,/erdrenstbeschernrgung en rnd Bescheinigungen uber l /erdienstausfal lzerten 1z B Krankheit. Arbeitslo'

sigkeit) der letzten 12 Monate sind beizufugen Können diese nicht oder nicht ausreichend vorgelegt wer-

dJn, ist zusätzlich der Vordruck Verdienstbescheinigung (erhältlich bei den berechnenden Stellen) einzurei-

chen, Bei Selbständiqen sind die Einkommenssteuerbescheide der letzten drei Jahre sowie eine aktuelle
beizufügen.

Die Anforderung weiterer Unterlagen zur Prüfung des Einkommens bleibt vorbehalten.

Anderungen in der Einkommenssituation sind umgehend mitzuteilen. Verspätet gemeldete Einkommenser-
höhungen bewirken eine Nachforderung und rückwirkende Neufestsetzung des Kindergartenentgeltes. da
eine Ermäßigung zu Unrecht erfolgt ist und die Berechnungsgrundlagen nicht den tatsächlichen Gegeben'
heiten entsprechen, Einkommensminderungen und damit evtl. Erhöhungen einer Ermäßigung können erst
ab dem Zeitpunkt der Bekanntgabe berÜcksichtigt werden,

Empfänger von Arbeitslosengeld ll (ALG ll) nach dem Sozialgesetzbuch ll und Empfänger von Hilfe zum
Lebensunterhalt nach dem Sozialgesetzbuch Xll müssen keine Nachweise über Einkommen, Miete usw.
vorlegen, Es ist ausreichend, wenn Sie den neuesten Leistungsbescheid und den Antragsbogen ausgefüllt
und unterschrieben einreichen.

Absetzungen vom Einkommen / Belastungen
Fahrtkosten
Werden für die Fahrten zur Arbeitsstelle öffentliche Verkehrsmittel benutzt, sind die Fahrkarten dem Antrag
beizufügen. Bei Benutzung des eigenen PKW ist die direkte, einfache Entfernunq zwischen lhrem Wohnort
und der Arbeitsstelle in Kilometer anzugeben. lst die Arbeitsstelle dem Wohnsitz gleich oder liegt weniger
als 2 Kilometer entfernt, sind keine Fahrtkosten anzuerkennen. Die Anzahl der Arbeitstage pro Woche ist
anzugeDen.
Zu Oen Beiastungen gehön auch dre K2-Haftpfrichtversrcherung. sovreit das Fahzeug fur Fanrten zur Arbeft
erforderlich ist. Die Teil- und Vollkaskoversicherung bleiben unbenicksichtigt. Die für den Berechnungs-
nachweis gültigen Versicherungsnachweise sind beizufügen.

Diese Regelung gilt nicht für Selbständige, die für ihren Arbeitsweg ein Betriebsfahzeug benutzen.

Unterhaltszahlunqen
Abgesetzt werden können, wenn durch Kopie von Gerichtsurteilen, behördlichen Festsetzungen o.ä. nach-
gewiesen,

Unterhaltsleistungen an getrennt lebende oder geschiedene Ehepartner/Ehepartnerinnen
Unterhaltsleistungen an nicht im Familienhaushalt lebende Kinder, für die Kindergeld gewährt wird oder
ohne Anwendung des $S 62 ff Einkommenssteuergesetz gewährt würde
Unterhaltsleistungen an sonstige Personen aufgrund gesetzlicher Unterhaltspflicht (2.8. Eltern)
wird der Einsatz des Familieneinkommens zur Deckung eines bestimmten Bedarfes der Hilfe in beson-
deren Lebenslagen nach dem SGB zugemutet oder verlangt (vgl, $ 89 SGB Xll), so ist ein Betrag in die-
ser Höhe vom Einkommen abzusetzen 

bitte wenden

a)
b)

c)
d)



;-- .,.€

Weitere möqliche absetzbare Belastunqen:
Hausrat- und Privathaftpflichtversicherung, Gewerkschaftsbeitrag, Einkommensteuernachzahlungen, staat-
lich geförderte Altersvorsorge (Riesterrente). Als Arbeitsmittel wird eine Pauschale von monatlich 5,20 €
anerkannt.

Bedarf
Unterkunftskosten
Als Unterkunftskosten kann die monatliche Miete inkl. Nebenkosten ohne Heizung sowie die monatlichen
Heizkosten - ohne Warmwasserkosten - jeweils max. bis zu einer in den Richtlinien des Kreises Pinneberg
festgelegten Höhe anerkannt werden. Können diese nicht oder nicht ausreichend nachgewiesen werden, ist
zusätzlich der Vordruck Vermieterbescheinigung (erhältlich bei den berechnenden Stellen) einzureichen.
Bei Wohneigentum (eigenes Haus oder Wohnung) kann als Unterkunftskosten nur die monatliche Zinsbe-
lastung anerkannt werden. Die Tilgung ist vermögensbildend und daher nicht anerkennungsfähig.
Folgende Unterlagen sind einzureichen:

Nachweise über die Höhe der monatlichen Zinsen (ohne Tilgung), der monatlichen Heizkosten - ohne
Warmwasserkosten- , der Grundsteuer, der Wohngebäudeversicherung, der Müllabfuhrgebühren, der Ab-
wasser-Masserkosten, der Schornsteinfegergebühren, weitere pflichtige Abgaben und Gebühren (z B
Straßenreinigungsgebühren. NieCerschlagswasserpauschalen Vorflutergebühren)

Zur Berechnunq der Ermäßiqunq
Der errechnete Gesamtbedarf wird dem anrechenbaren monatlichen Familieneinkommen gegenüberge-
stellt, Zur Zeit B0% des sich daraus ergebenden Einkommensüberhanges werden gemäß der geltenden
Kreisrichtlinie bei der Festsetzung des maßgeblichen Entgeltsatzes berücksichtigt.
In einigen Kommunen des Kreises wird darüber hinaus eine eigene zusätzliche Sozialstaffelermäßigung
gewährt.
lst das anrechenbare Einkommen geringer als die maßgebliche Einkommensgrenze, wird ein Mindestbei-
trag von 15,50 €, jedoch nur für das 1 , Kind, erhoben. Für das 2. bzw.3. Kind, das zur gleichen Zeit ei-
nen Platz in einer Kindertageseinrichtung in Anspruch nimmt, wird das für dieses Kind maßgebliche Entgelt
um 30 bzw. 60% ermäßigt, Das 4. Kind und jedes weitere Kind, das zur gleichen Zeit einen Platz in einer
Kindertageseinrichtung in Anspruch nimmt, bleibt beitragsfrei.
Bei der Berechnung der Geschwisterermäßigung bleiben Klnder deren Beitrag durch einen anderen
Kostenträger übernommen wird (2,8. behindelte Kinder, vom Schulbesuch zurückgestellte Kinder).
u n berücksichtigt.

Wo ist der Antrag abzuqeben ?

Anschrift / Stempel Der Antrag ist bei der nebenstehenden
Stelle, die die Berechnung vornehmen

€ wird, mit allen Unterlagen einzureichen
bzw. abzugeben, Die Unterlagen werden
unvezüglich zurückgereicht.

Eine Ermäßigung ist frühestens ab ersten des Monats, in dem der Antrag bei der vorgenannten Stelle ein-
geht, möglich. Fehlende Unterlagen sind umgehend nachzureichen, ansonsten erfolgt die Festset'
zung auf den Höchstsatz.

Nach Bearbeitung des Antrages bekommen Sie von dort eine Mitteilung darüber, welcher Betrag von lhnen
max. für das Kindergartenentgelt einzusetzen ist. Nur dieser Betrag wird dem angegebenen Träger der
Kindertageseinrichtung mitgeteilt, welcher dann das von lhnen zu zahlende Entgeld entsprechend dem in
Anspruch genommenen Betreuungsangebot nach seiner Entgeltordnung festlegt.

Die eingereichten Daten über das Einkommen und die Belastungen werden von der Stelle, die die Sozial-
staffelung berechnet, nicht weitergegeben. Die datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden dabei beach-
tet,


